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Was ist LIFE? 

Finanzinstrument der EU zur Förderung von Umweltmaßnahmen in der gesamten EU 

und in ausgewählten Kandidaten-, Beitritts- und Nachbarländern der EU 

LIFE: L‘Instrument Financier pour l‘Environment 



Was ist LIFE? 

1992 wurde die europäische Naturschutzrichtlinie verabschiedet – sie wird allgemein 

„FFH-Richtlinie“ oder „Habitat Directive“ genannt 

 

Die Richtlinie hat zum Ziel, wildlebende Arten, deren Lebensräume und die europaweite 

Vernetzung dieser Lebensräume zu sichern und zu schützen. 



NATURA 2000 

Ein zusammenhängendes Netz von Schutzgebieten innerhalb der Europäischen Union 

Sein Zweck ist der länderübergreifende Schutz gefährdeter wildlebender heimischer 

Pflanzen- und Tierarten und ihrer natürlichen Lebensräume. 



NATURA 2000 

Europa: 

>26000 FFH-Gebiete 

18% des EU Terrains 

 

Deutschland: 

4621 FFH-Gebiete 

9,3% der terrestrischen Fläche 

37,4% der marinen Fläche 

 
(Stand 2009/2010) 
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LIFE+ „Rur & Kall“ (2012-18) 



LIFE+ „Rur & Kall“ (2012-18) 

Projektträger: 

 Biologischen Station Düren 

Projektpartner:  

 Biologischen Station StädteRegion Aachen e.V. 

 Land NRW 

Budget 2.846.217 € 

• Kreis Düren 83 %     (2.373.093 €) 

• StädteRegion Aachen 14 %    (418.124 €) 

• Land NRW 3 %         (55.000 €) 

Förderanteil EU: 50% 

Förderanteil Land NRW: 45% 

Kreise DN/AC, Biologische Stationen DN/AC: 5% 

, 



LIFE+ „Rur & Kall“ 

Projektkulisse FFH Gebiet „Kalltal und Nebentäler“ 



LIFE+ „Rur & Kall“ 

Ziel I. Verbesserung der linearen, ökologischen 

Durchgängigkeit und der natürlichen Dynamik der Kall 

und Nebengewässer 
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Durchgängigkeit und der natürlichen Dynamik der Kall 

und Nebengewässer 

 



LIFE+ „Rur & Kall“ 

Ziel II. Entwicklung, Erweiterung, Optimierung 

natürlicher Wald- und Offenlandlebensräume der 

Auen 

 Grunderwerb 

 Forstmaßnahmen 

 Grünlandentwicklung 

 



LIFE+ „Rur & Kall“ 

Projektkulisse FFH Gebiet „Kalltal und Nebentäler“ 

Grünland: 6,81 ha erworben 

Wald: 2,84 ha erworben 

NRW-Stiftung: 7,88 ha 

Gescheiterte Verhandlungen: 26 



LIFE+ „Rur & Kall“ 
Maßnahme Bickerath Maßnahme Brückborn 





 

Maßnahme Bickerath 



 



 



 



 



 



 



 



Maßnahme Hexenplatz 





LIFE+ „Rur & Kall“ 

Ziel III. Aufwertung des Lebensraumes des 

Blauschillernden Feuerfalters 
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LIFE „Patches & Corridors“ (2017-22) 



LIFE „Patches & Corridors“ (2017-22) 

Projektträger: 

 Biologischen Station StädteRegion Aachen e.V. 

Projektpartner:  

 Land NRW 

Budget 2.455.479 € 

• BSAC  79 %     (1.934.979 €) 

• Land NRW  21 %        (520.500 €) 

Förderanteil EU: 60% 

Förderanteil Land NRW: 36% 

SRAC + BSAC: 4% 













LIFE „Patches & Corridors“ 

Ziel I. Entwicklung, Erweiterung, Vernetzung natürlicher 

Wald- und Offenland-Lebensräume der Auen, wie 

auetypische Laubwälder, Moorwälder, artenreiche 

Mähwiesen und feuchte Hochstaudenfluren 

 Grunderwerb 

 Forstmaßnahmen 

 Grünlandentwicklung 

 



LIFE „Patches & Corridors“ 

Ziel II. Aufwertung und Vernetzung der Lebensräume 

des Blauschillernden Feuerfalters 
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II. Aufwertung und Vernetzung der Lebensräume des 

Blauschillernden Feuerfalters 
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LIFE „Patches & Corridors“ 

III. Bekämpfung des Neophyten „Drüsiges Springkraut“ 
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Ziel III. Bekämpfung Neophyt „Drüsiges Springkraut“ 



LIFE „Patches & Corridors“ 

 Projektbegleitendes Monitoring 

 Tagfalter allgemein 

 Blauschillernder Feuerfalter (Falter, Ei, Raupe, MRR) 

 Vegetation 

 Bodenfauna (Carabiden) 

 Regionale gesellschaftliche Wahrnehmung 



LIFE „Patches & Corridors“ 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Pressearbeit 

 Internetseite 

 Social media (Facebook, Instagram) 

 Informationsmaterial 

 Bildtafeln 

 Wanderweg 

 Publikationen 

 Tagung 



LIFE „Patches & Corridors“ 

 Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW 
(MKULNV) 

 Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) 

 BR Köln, Dez. 51  

 StädteRegion Aachen 

 Stadt Monschau 

 Gemeinde Simmerath 

 Landwirtschaftskammer NRW 

 Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

 NABU 

 AK Naturschutz 

 Nationalpark Eifel 

 Natur&Ëmwelt (LUX) 

 Natagora (B) 

 Naturpark Nordeifel 

 AG Rheinisch-Westfälische Lepidopterologen 

 Tagfaltermonitoring Deutschland 


